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Herr Prof. Dr. med. habil. Joachim Mössner wurde erneut
zum Dekan der Medizinische Fakultät der Universität
Leipzig gewählt (siehe „Ärzteblatt Sachsen”, Heft 8/1999,
Seite 401)

Gewählter Prodekan an der Medizinischen Fakultät der Uni-
versität Leipzig ist Herr Prof. Dr. rer. nat. Klaus Arnold,

Direktor des Instituts für Medizinische Physik und Biophysik;
gewählter Studiendekan der Humanmedizin ist Herr Prof.
Dr. med. Wolfgang Reuter, Leiter des Fachbereichs Geron-
tologie/Lipidstoffwechsel der Medizinischen Klinik und Po-
liklinik IV und gewählter Studiendekan der Zahnmedizin ist
Herr Prof. Dr. med. dent. Thomas Reiber, Direktor der Poli-
klinik für Zahnärztliche Prothetik und Werkstoffkunde.

Verleihung des akademischen Grades 
Doctor medicinae

Fakultätsratssitzung vom 20. 4. 1999

Frau Undine Berndt aus Leipzig:
Untersuchung der Beteiligung psychischer Wirkfaktoren an
Entstehung und Verlauf der Prurigo simplex subacuta

Herr Kai Griepentrog aus Leipzig:
Zur Biomorphose des menschlichen Kehlkopfes - Untersu-
chungen zu Alternsabhängigkeiten des Epithels, der Drüsen
und des Bindegewebes von Epiglottis, Taschenfalte, Morga-
gnischem Ventrikel, Stimmlippe und Cavum infraglotticum

Frau Sandra Loebel aus Leipzig:
In-vitro Testung von Photosensibilisatoren der zweiten Ge-
neration an Melanomzellinien und Aderhautmelanomzellen
Frau Annette Müller aus Plauen:
Analyse des Antibiotikaverbrauchs an der Kinderklinik Plauen
- Vergleich verschiedener Zeitetappen

Frau Anke Salzer aus Großpösna:
Korrektureingriffe im Kindesalter mit dem Fixateur externe

Frau Katja Beata Patricia Unkelbach aus Gießen:
Serologische und DNA-Typisierung von Plättchenalloantige-
nen

Fakultätsratssitzung vom 12. 5. 1999

Frau Julia Bertolini aus Markkleeberg:
Aminosäuretransport von Hirntumoren unter perkutaner Strah-
lentherapie - Prognostische Möglichkeiten mit J-123-Alpha-
methylthyrosine (IMT)

Frau Susann Elefant aus Radebeul:
Untersuchungen zur Herzbeteiligung bei systemischen Lupus
erythematodes (SLE) in einer kardial asymptomatischen Pa-
tientengruppe und zum Zusammenhang zwischen pathologi-
schen Herzveränderungen und Anti-Phospholipid-Antikörpern
bei unselektierten SLE-Patienten

Herr Rainer Johannes Fruth aus Erfurt-Windisch-Holz:
Immunhistochemische Untersuchungen am Rattenhirn nach
chronischer Hemmung der Proteinphosphatasen 1 und 2A - ein
Tiermodell der Alzheimerschen Erkrankung

Universität Leipzig Medizinische Fakultät

Der Aufsichtsrat für das Universitätsklinikums Carl Gu-
stav Carus hat sich am 14. Juni 1999 in Dresden konstitu-
iert.
Entsprechend den Regelungen des Sächsischen Hochschul-
medizingesetzes hat der Sächsische Staatsminister für Wissen-
schaft und Kunst, Prof. Dr. Hans Joachim Meyer, den Ge-
schäftsführer der Arzneimittelwerk Dresden GmbH, Prof. Dr.
rer. nat. Claus Rüger, zum Aufsichtsratsvorsitzenden be-
stellt. Als stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender fungiert
Alfred Post, Kanzler der Technischen Universität Dresden.
Der Aufsichtsrat bestellte den Vorstand, der das Universitäts-
klinikum leitet. Medizinisches Vorstandsmitglied und damit
Vorstandssprecher wurde Prof. Dr. med. Otto Bach,
Direktor der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psycho-

therapie des Universitätsklinikums. Dr. rer. pol. Jörg Blatt-
mann, seit 1995 Verwaltungsdirektor des Universitätsklini-
kums Carl Gustav Carus, wurde zum Kaufmännischen Vor-
standsmitglied bestellt.
Der Aufsichtsrat stimmte der Bestellung von Prof. Dr. rer. nat.
habil. Achim Mehlhorn, Rektor der TU Dresden, zum Vorsit-
zenden der Gemeinsamen Konferenz von Medizinischer Fa-
kultät der TU Dresden, Universität und Universitätsklinikum
zu.
Mit den Entscheidungen des Aufsichtsrates ist die volle Ar-
beitsfähigkeit des Universitätsklinikums als rechtsfähige An-
stalt öffentlichen Rechts entsprechend des am 1. Juli 1999 in
Kraft getretenen Sächsischen Hochschulmedizingesetzes ge-
geben.

Technische Universität Dresden
Universitätsklinikum

Carl Gustav Carus
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Herr Matthias Gresens aus Leipzig:
Heterotope Ossifikationen - eine Komplikation der Totalendo-
prothese des Hüftgelenkes

Frau Mirjam Händel aus Wolmirstedt:
Erfahrungen mit embryonalen Nierentumoren in einem 20-
Jahres-Zeitraum, Retrospektive Analyse, Prognosefaktoren
(1974 - 1993)

Herr Roman Hansky aus Rosenthal:
Blausäurehaltige Pflanzen und ihre toxikologische Bedeutung

Herr Lutz Herrmann aus Wilkau-Haßlau:
Die Meteorotropie von Tonsillektomienachblutungen

Frau Ines Hofmann aus Leipzig:
Hauterkrankungen bei Angehörigen der deutschen Wehrmacht,
insbesondere des Heeres, 1934 bis 1945, als Gegenstand der
Praxis und Forschung deutscher Dermatologen

Frau Berit Kläffling aus Ortrand:
Schlafapnoeuntersuchungen bei adipösen Patienten vor und
nach Gewichtsreduktion

Frau Sabine Klinger aus Stuttgart:
Merkmale und Maße der Ohrmuschel in einer deutschen
Population (Alter 18 - 50 Jahre) und ihre Bedeutung für die
forensische Identifikation

Frau Sandra Kurbin aus Stuttgart:
Untersuchungen zur Lebensqualität bei Patienten mit inopera-
blem Bronchialkarzinom

Herr Marco Leitzke aus Leipzig:
Kniegelenkendoprothetik beim jugendlichen Patienten (eine
Standortbestimmung in der Literatur)

Frau Kristin Pögelt aus Dresden:
Ergebnisse der Anpassung von vergrößernden Sehhilfen
Frau Annett Raabe aus Nordhausen:
Änderungen der Zellkern- und Zellvolumina im Kerngebiet
des Nervus hypoglossus im Hirnstamm nach peripherer Resek-
tion mit oder ohne Anastomose am Tiermodell Ratte

Herr Jens Rautenberg aus Wilsdruff:
Nachuntersuchungsergebnisse ellenbogengelenksnaher Frak-
turen im Kindesalter

Herr Alexander Scharf aus Groitzsch:
Zusammenhänge zwischen Lipidstoffwechsel, Lipidperoxida-
tion, Vitamin E und biologischem Alter - eine klinisch-experi-
mentelle Studie

Frau Constanze Schmidt aus Leipzig:
Leben und Werk von Paul Morawitz unter besonderer Berück-
sichtigung seiner Leipziger Tätigkeit als Ordinarius und Direk-
tor der Medizinischen Klinik

Herr Andreas Schulz aus Leipzig:
Die Bestimmung der zerebrovaskulären Reservekapazität -
eine Methode zur Prädiktion von Risikopatienten hinsichtlich
zerebraler Komplikationen nach koronarer Bypass-Operation?

Herr Jens Seidel aus Frankenberg:
Die Praxis der erbbiologischen Erfassung in den sächsischen
Landesheil- und Pflegeanstalten in der Zeit des Nationalsozia-
lismus 1933 - 1945

Frau Marlen Suckau aus Leipzig:
Untersuchungen zum sozio-medizinischen Umfeld unterge-
wichtiger Neugeborener in Dakar/Senegal

Frau Kerstin Wittig aus Zwickau:
Pathophysiologische Auswirkungen einer hyperosmolaren
Salzlösung auf die Homöostase und den Metabolismus bei
thermischen Verletzungen im Kindesalter

Herr Alexander Zeh aus Leipzig:
Untersuchungen zum Verhalten des Rotationsfehlers am Hu-
merus nach suprakondylärer Humerusfraktur bei Kindern im
Zeitverlauf unter Anwendung einer röntgenologischen und
computertomografischen Methode zur Messung der
Humerustorsion


